
Chirality at the
Nanoscale

Chiralit�tsuntersuchungen auf
atomarer, molekularer und ma-

kroskopischer Ebene sind der
Schl�ssel zum Verst�ndnis, wie asym-

metrische Zentren sowohl die Struktur als
auch die physikalischen Eigenschaften von

Naturstoffen und Syntheseprodukten gravie-
rend beeinflussen. Das vorliegende Buch bietet in
12 von verschiedenen Autoren verfassten Kapiteln
eine aktuelle Beschreibung des facettenreichen
Themas Chiralit�t im Nanobereich. Die wichtigsten
Strategien f�r die Entwicklung chiraler ein-, zwei-
und dreidimensionaler Nanostrukturen werden
umfassend erl�utert. Viele Materialien aus der or-
ganischen und anorganischen Chemie wie Poly-
mere, Komposite, so genannte Lichtschalter, licht-
empfindliche Substanzen und auf der Metallkom-
plexierung beruhende organisch-anorganische Hy-
bridmaterialien werden vorgestellt.

Die aufeinander abgestimmten Beitr�ge der
Autoren liefern ein umfassendes Bild von den
Strukturen, chemischen und physikalischen Eigen-
schaften der Substanzen sowie von den Techniken,
die zu deren Charakterisierung und Herstellung
verwendet werden. Unter anderem werden die
Rastersonden-, die Transmissionselektronen- und
die Rasterelektronenmikroskopie, die R�ntgen-
Beugung und die magnetische Kernresonanz sowie
Langmuir-Filme, Langmuir-Blodgett-Filme, die
chemische Gasphasenabscheidung und Synthese-
methoden f�r Festk�rper und in L�sung beschrie-
ben. Obwohl einige Synthesen in den Kapiteln 2
und 12 detailliert erl�utert werden, darf der Leser
nicht erwarten, zahlreiche praktische Vorschriften
f�r die Einf�hrung asymmetrischer Zentren in
Molek�le vorzufinden.

Bereits das erste Kapitel ist eine erstaunlich gut
durchdachte und informative Darstellung der
grundlegenden Konzepte der Chiralit�t in Syste-
men, deren Komplexit�t und Dimension stetig zu-
nimmt. Die folgenden Kapitel sind nicht minder
bemerkenswert. Allerdings schlage ich vor, in
k�nftigen Ausgaben das faszinierende Gebiet der
chiralen festen Oberfl�chen zu ber�cksichtigen.
Das Interesse an derartigen Systemen w�chst, vor
allem in den Bereichen Katalyse und Nanotech-
nologie.

Chirality at the Nanoscale ist eine wertvolle
Zusammenfassung des aktuellen Wissens �ber die
Erzeugung von Chiralit�t im Nanobereich. Die
Schl�sselrolle externer Randbedingungen hin-
sichtlich Festk�rperreaktionen, Reaktionen in
fl�ssiger Phase und in fl�ssigkristallinen Systemen
wird ausgezeichnet herausgestellt. Außerdem wird
auf die Bedeutung der Grenzschicht zwischen
Fl�ssigkeit und Festk�rper, Vakuum und Festk�r-
per sowie Luft und Fl�ssigkeit eingegangen. Vor
allem die zuletzt genannte Grenzschicht wird von
Chemikern oft vernachl�ssigt. Das Buch liefert
eine hervorragende Beschreibung eines Spezialge-
biets, die so in anderen B�chern �ber Chiralit�t
nicht zu finden ist. Jeder Chemiker und Wissen-
schaftler, der sich mit Chiralit�t besch�ftigt, sollte
auf dieses Buch, sei es in einer gut sortierten Bib-
liothek oder in seiner Privatbibliothek, zugreifen
k�nnen.
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